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Zusatzangebote für Familien 
h i e r : 

Anfrage nach § 24 Abs. 4 GemO zu Sachthemen außerhalb von 

Sitzungen 

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Horn,  

sehr geehrte Frau Bürgermeisterin Stuchlik,  

die Ausbreitung des Corona-Virus stellt viele Familien vor große 

organisatorische und finanzielle Probleme: Eltern müssen wegen Kita- 

und Schulschließungen die Betreuung ihrer Kinder selbst organisieren, 

können ihrer Arbeit nicht in vollem Umfang nachgehen, sind in 

Kurzarbeit oder haben aufgrund von ausbleibenden Aufträgen mit 

Einkommenseinbußen zu kämpfen. Kitas, als Orte der frühkindlichen 

Bildung, sind geschlossen, die soziale Isolation trifft Kinder besonders 

stark. Unsere Fraktion beschäftigen besonders die sozialen Folgen der 

Krise. Denn je länger die Schulen und Kitas geschlossen sind, desto mehr 

wird sich die soziale Ungleichheit verfestigen. Gründe hierfür sind unter 

anderem das Fehlen von Zusatzangeboten für Familien, Leben in 

beengten Wohnverhältnissen, u.v.m. 

Wir bitten Sie deshalb zu überprüfen:  

1. Inwiefern die Öffnung vom Kinderabenteuerhof und des 

Abenteuerspielplatzes für Kleingruppen möglich wäre. Gerade Familien, 

die in beengten Wohnverhältnissen leben, hätten so die Möglichkeit 

draußen spielen zu können. 

Herrn Oberbürgermeister 

Martin Horn 

per E-Mail an hpa-ratsbuero@stadt.freiburg.de 
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2. Ob Möglichkeiten für Kinder mit körperlichen und/ oder geistigen 

Einschränkungen geschaffen werden können, um diese unter Einhaltung 

der Hygienebestimmungen, in kleinen Gruppen zu betreuen. Gerade 

diese Gruppe von Kindern leiden nochmal besonders unter dem 

Kontaktverlust zu anderen Menschen.  

3. Ob die flexible Nachmittagsbetreuung (FNB) auch dieses Schuljahr 

noch für Schüler*innen stattfinden kann, um Schüler*innen die dort 

angemeldet sind und Hilfe benötigen in einer 1:1 Betreuung zu 

unterstützen. 

4. Ob von den Lehrer*innen gestellten „Schulaufgaben“ in Kleingruppen 

im Freien oder an anderen geeigneten Freiflächen/Plätzen mithilfe 

pädagogischer Betreuung bearbeitet werden können. Hierbei sollten 

besonders Schüler*innen mit besonderem Förderbedarf in den Blick 

genommen werden, die noch nicht zurück an die Schule dürfen. 

5. Ob in Zusammenarbeit und unter Verantwortung von Freiburger 

Sportvereinen, Sportflächen für Freiburger Familien geöffnet werden 

können.  

Sehr geehrte Frau Stucklik, wir möchten abschließend festhalten, dass 

wir die getroffenen Entscheidungen zur Schließung von 

Kindertageseinrichtungen und die beschlossenen Maßnahmen zur 

Eindämmung des Corona-Virus für richtig halten.  

Trotzdem dürfen wir die belastende Situation vieler Familien nicht aus 

dem Blick verlieren. Je länger eine Rückkehr in einen normalen Betrieb 

nicht möglich ist, desto wichtiger sind alternative Konzepte, die ein 

Mindestmaß an Betreuung und Beschulung in den jeweiligen 

Einrichtungen ermöglichen. Die vorgeschlagenen Maßnahmen betreffen 

alle den kommunalen Handlungsbereich und sind aus unserer Sicht gut 

umsetzbar. 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Julia Söhne    Julien Bender 

Fraktionsvorsitzende    stellv. Fraktionsvorsitzender 
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Sozialpolitische Sprecherin  Inklusionspolitische Sprecherin 


